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Geschäft Nr. 16-1123
Gem einde Gaiserwald: Genehmigung eines Gemeindeerlasses

Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren

Sie haben uns in Nachachtung von Art. 31 des Baugesetzes (sGS 731.1; abgekürzt 
BauG) folgenden Erlass zur Genehmigung eingereicht:

• Gestaltungsplan Oberhalden A lterswohn- und Pflegezentrum

Das P lanungsgebiet liegt Im Ortsteil Engelburg und umfasst die Parzelle Nr. 525. Die Par­
zelle ist im Eigentum der Gemeinde Gaiserwald.

Mit einer Volksabstimmung im Juni 2011 stimmten die Bürger der Vorlage für ein neues 
Betreuungs- und Pflegeangebot von betagten und pflegebedürftigen Menschen in den 
beiden Ortsteilen Abtwil und Gaiserwald, zu. Für die Realisierung des Angebotes wurde 
eine Stiftung beauftragt. Die Stiftung führte im 2013/2014 einen Studienauftrag mit je  
sechs Teams pro Standort durch. Im Rahmen des Studienauftrags wurde eine architekto­
nische Umsetzung des erforderlichen Raumprogrammes ermittelt. Dabei wurden die Fra­
gen der Erschliessung, der Bebauung und der Freiraumgestaltung geklärt.

Das Projekt der Firma Gähler Flühler Architekten wurde vom Beurteilungsgrem ium aus­
gewählt und der Veranstalterin zur Realisierung empfohlen. In der Zw ischenzeit wurde 
das Projekt überarbeitet und liegt als architektonisches Konzept vor. Die künftige Über­
bauung bzw. die ortsbaulichen- und architektonischen Qualitäten werden mit vorliegen­
dem Gestaltungsplan gesichert.

Der Gestaltungsplan Oberhalden A lterswohn- und Pflegezentrum wurde vom Gemeinde­
rat am 7. Dezember 2015 sowie am 21. März 2016 erlassen. Das Anzeige- und Auflage­
verfahren wurde ordnungsgemäss durchgeführt. Es sind keine Rechtsmittel offen.

Der Gestaltungsplan wurde am 12. Oktober 2015 vorgeprüft. Die Erwägungen aus der 
Vorprüfung sind in die vorliegenden Unterlagen eingeflossen. Die Genehmigungsprüfung
ergibt folgende Hinweise:

-  Gemäss Art. 15 Abs. 3 BVo ist bei einer Überbauung von Baufeld B im Vorplatzbe­
reich eine W endeplatz zu erstellen. Im Baubewilligungsverfahren ist sicherzustellen,
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dass das Trottoir der Oberhaldenstrasse für das W endem anöver nicht benützt wird 
(Verhinderung überfahrt mit baulichen Massnahmen).

-  Auf eine Bereinigung der Zonenzuteilung auf der Parzelle Nr. 525 wurde bis je tzt 
verzichtet. W ir weisen darauf hin, dass dies bei Gelegenheit (m it der nächsten Zo­
nenplananpassung) anzugehen ist.

Die Prüfung ergibt, dass der Erlass recht- und zweckmässig ist und genehmigt werden 
kann.

In Anwendung von Art. 31 BauG und Art. 94 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungs­
rechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP), Art. 1 Abs. 1 in Verbindung mit Anhang 6 der 
Ermächtigungsverordnung (sGS 141.41) sowie dem Gebührentarif für die Staats- und 
Gemeindeverwaltung (sGS 821.5) verfügt das

Baudepartement:

1. Der angeführte Erlass wird im Sinne der Erwägungen genehmigt.
2. Die Gebühr für diese Verfügung beträgt Fr. 2'340.~.

Aufteilung der Gebühren:
Amt für Raumentwicklung und Geoinformation Fr. 2 '200.-
Amt für Umwelt und Energie, RU (Geschäft Nr. 15-5176) Fr. 140 .-

Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Verfügung kann nach Art. 31 Abs. 2 BauG i.V.m. 
Art. 47 Abs. 1 VRP innert vierzehn Tagen seit Eröffnung Rekurs bei der Regierung erho­

ben werden.

Freundliche Grüsse

Der Leiter des Amtes für Raumentwicklung 
und Geoinformation:

U. Strauss

Beilagen
-  Genehmigter Erlass
-  Rechnung mit Einzahlungsschein
-  Überzählige Unterlagen retour

Kopie
-  Rechtsabteilunq (inkl. Erlass)
-  Am t für Raumentwicklung und Geoinformation (inkl. Erlass)
-  Am t für Umwelt und Energie, Recht und Umwelt
-  Tiefbauam t Rechtsdienst
-  Kantonspolizei - Verkehrstechnik
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